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An lagenverzeichn is

- Allgemeine Versicherungsbedingungen für die Haftpflichtversicherung (AHB)
(Formular-Nr. 21003459- 1.20.214 - Fassung 05.2009)

- Vertragsinformationen
(Formular-Nr. 21007472- 1.20.674 - Fassung 04.2010)

- Datenschutzrechtliche Einwilligungserklarung
(Formular-Nr. 21007518 - 1.20.675 - Fassung 09.2011)

- Risikobeschreibungen und Besondere Bedingungen für die Versicherung der Haftpflicht
- privater Risiken - im Rahmen der Betriebs- und Berufs-Haftpflichtversicherung.
(Formular-Nr. 21003461- 1.20.407 - Fassung 04.2011)

- Allgemeine Bedingungen für die Kfz-Versicherung (AKB) Kraftfahrt Firmenkunden
(Formular-Nr. 21006305- 1.20.421 - Fassung 04.2010)
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Wesentliche Vertragsinhalte der IT-Police Haftpflicht komfort

I Gegenstand des Versicherungsschutzes I Betriebsbeschreibu ng

1.1 Versichert Ist auf der Grundlage der Allgemeinen Versicherungsbedingungen für die Haft-
pflichtversicherung (AHB) und der folgenden Vereinbarungen die gesetzliche Haftpflicht pri-
vatrechtlichen In halts des Versicherungsnehmers wegen Personen-, Sach- und Vermögens-
schaden (Ziffer 1.1 und Ziffer 2.1 AHB) aus dem Betrieb eines Unternehmens der Informa-
tionstech nologie.

Versichert sind insbesondere folgende Tätigkeitsbereiche:

- Analyse, Beratung und Schulung

Planung, Entwicklung, Erstellung, Anpassung, Modifizierung, Implementierung, Installa-
tion, Integration, Konfiguration, Pflege und/oder Wartung von Software (z. B. Datenban-
ken); auch für den Einsatz in/oder den Gebrauch von Anlagen der Telekommunikation

- Entwicklungsauftrage im Bereich ”softwaregeschützte Steuerungen"

- Betrieb von Rechenzentren; Erhebung, Erfassung, Verarbeitung und/oder anderweitige
Nutzung von Daten

- Providing (z. B. Content-, Host-, Accessproviding); Webdesign und -administration

- Planung, Entwicklung, Herstellung, Anpassung, Modifizierung, Implementierung, Installa-
tion, Integration, Konfiguration und Wartung von lT-Netzwerken

- Hardwareherstel lung, -vertrieb, -entwicklung, -reparatur, -installation, -integration

- Handel mit Verbrauchsmaterialien für Hardware

Der Versicherungsschutz für das Produkthaftpflichtrisiko aus Hardware richtet sich nach
Teil B Ziffer 2 und 4.

- Entwicklung von Hard- und Software u. a. für Anwendungen in den Bereichen
Automotive, Schienen- und Wasserfahrzeuge, Transport, Verteidigung, Medizintechnik.

Ausgenommen sind Entwicklungsdienstleistungen im Bereich Luftfahrt

1.2 Darüber hinaus richtet sich der Versicherungsschutz für

- lT-spezifische Risiken nach Teil B Ziffer 1 i.V.m. Teil B Ziffer 4,

- Produkthaftpflicht-Risiken aus fehlerhafter Hardware nach Teil B Ziffer 2 i.V.m.
Teil B Ziffer 4,

- Allgemeine Betriebsrisiken nach Teil B Ziffer 3 i.V.m. Teil B Ziffer 4,

- das Produktrückrufkostenrisiko nach Teil B.5

Der Versicherungsschutz gemäß Teil B.5 - Produktrückrufkostenrisiko - bezieht sich auf fol-
gende vom Versicherungsnehmer hergestellte oder gelieferte Erzeugnisse:

- Steuerung von OP-Mikroskopen der Fa. Leica
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- Steuerung/Dosierung bei Infusoren der Fa. Braun

das Umwelthaftpflichtrisiko nach Teil C.

Soweit die Produkthaftpflicht des Versicherungsnehmers gemäß Ziffer 7.10 (b) (2) AHB
nicht vom Versicherungsschutz ausgeschlossen ist, richtet sich der Versicherungsschutz
nach Teil A oder Teil B Ziffer 2 i.V.m. Teil B Ziffer 4. Dies gilt nicht für Schäden durch
vom Versicherungsnehmer erzeugte und/oder gelieferte Abfälle. Insoweit richtet sich der
Versicherungsschutz nach Teil C (U mwelthaftpflichtrisiko).

Der Versicherungsschutz für die gesetzliche Pflicht öffentlich-rechtlichen Inhalts des Ver-
sicheru ngsnehmers

- gemäß Umweltschadensgesetz zur Sanierung von Umweltschäden richtet sich aus-
schließlich nach Teil D - Umweltschadensrisiko.

II Versicherungsnehmer

Versicherungsnehmer ist die Firma:

NewTec GmbH

mit Sitz in

Buchenweg 3
89284 Pfaffenhofen a. d. Roth

Der Versicherungsnehmer vertritt alle weiteren Versicherungsnehmer bei der Abgabe und
Annahme von Willenserklärungen. Er ist dem Versicherer gegenüber alleiniger Beitrags-
schuldner.
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III Versicherungssumme

Versicherungssumme für die Betriebs- und Produkthaftpflicht

Die Versicherungssumme beträgt je Versicherungsfall

111.1 5.000.000,00 EUR pauschal für Personen- und Sachschäden je Versiche-
rungsfall, begrenzt auf

10.000.000,00 EUR für alle Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres

111.2 3.000.000,00 EUR für Vermögensschaden je Versicherungsfall und Ver-
sicheru ngsjah r.

111.3 Resultiert aus einem Schadenereignis sowohl ein Personen- und/oder Sachschaden als
auch ein Vermögensschaden, so steht für dieses Schadenereignis insgesamt eine
Versicherungssumme von

5.000.000,00 FUR

zur Verfügung. Für den Vermögensschadenanteil jedoch höchstens

3.000.000,00 EUR.

111.4 Im Rahmen der Versicherungssumme und der Jahreshöchstleistung für Personen- und
Sachschäden beträgt die Versicherungssumme für

111.4.1 Beschädigung, Verlust fremder Daten

1.000.000,00 EUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

111.4.2 Installations-, Implementierungs-, Wartungsarbeiten und Bearbeitungsschäden

1.000.000,00 EUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

davon für Installations-, Implementierungs-, Wartungsarbeiten und Bearbeitungsschäden
auf eigenen Grundstücken

50.000,00 FUR je Versicherungsfall, begrenzt auf
100.000,00 FUR je Versicherungsjahr.

111.4.3 Mietsachschäden

1.000.000,00 EUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

111.4.4 Hardware-Produktvermögensschäden

3.000.000,00 FUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

111.4.5 Im Rahmen der Versicherungssumme nach Ziffer 111.4.4 beträgt die Versicherungssumme für

111.4.5.1 Produktvermögensschäden - Einzelteileaustausch und Reparaturkosten -

1.000.000,00 FUR je Versicherungsfall, begrenzt auf
2.000.000,00 FUR je Versicherungsjahr.
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111.4.5.2 Produktvermögensschäden - Prüf- und Sortierkosten -

1.000.000,00 EUR je Versicherungsfall, begrenzt auf
2.000.000,00 EUR je Versicherungsjahr.

111.4.5.3 Prod u ktrückrufkosten

3.000.000,00 FUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

111.4.5.4 Non-Owner-Ship-Deckung gemäß Ziffer B.3.6

2.000.000,00 EUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

111.4.5.5 Schlüssel-/Codekartenverlust

100.000,00 EUR je Versicherungsfall, begrenzt auf
200.000,00 FUR je Versicherungsjahr.

111.5

111.5.1

Im Rahmen der Versicherungssumme und der Jahreshöchstersatzleistung für Vermögens-
schäden beträgt die Versicherungssumme für

Mehrkosten nach fehlgeschlagener Installation

1.000.000,00 FUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

111.5.2 Schäden aus Rechtsverletzungen

250.000,00 EUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

111.5.3 Vermögensschäden durch Betriebsunterbrechung/Gewinnausfall für unmittelbare Abnehmer
des Versicherungsnehmers und Dritte

2.000.000,00 EUR je Versicherungsfall und Versicherungsjahr.

Versicherungssumme Umwelthaftpflichtrisiko

Die Versicherungssumme beträgt je Versicherungsfall

5.000.000,00 EUR pauschal für Personen-, Sach- sowie gemäß Teil D mit-
versicherte Vermögensschäden.

Diese Versicherungssumme bildet auch die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle
Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres und die Rückwärtsdeckung.

Im Rahmen der vorgenannten Versicherungssumme und Jahreshöchstersatzleistung
stehen

für Aufwendungen vor Eintritt des Versicherungsfalles 10 % der Versicherungssumme je
Störung des Betriebes oder behördlicher Anordnung zur Verfügung. Dieser Betrag steht je
Versicherungsjahr maximal zweimal zur Verfügung.

(20120828_NewTec_80232360309_NG05_Wording.doc) / Imh / 11.08.2017



AXA Versicherung AG

Maßstäbe/neu definiert

Seite 8 der Bedingungen zum Versicherungsschein Nr. 80 23 23 60309

111.7 Versicherungssumme Umweltschadensrisiko

Die Versicherungssumme beträgt je Versicherungsfall

3.000.00000 EUR.

Diese Versicherungssumme bildet auch die Höchstersatzleistung des Versicherers für alle
Versicherungsfälle eines Versicherungsjahres.

Im Rahmen der vorgenannten Versicherungssumme und Jahreshöchstersatzleistung
stehen

für Kosten der Ausgleichssanierung je Versicherungsfall und Versicherungsjahr
1.000.000,00 EUR zur Verfügung;

für Aufwendungen vor Eintritt des Versicherungsfalles 10 % der Versicherungssumme je
Störung des Betriebes oder behördlicher Anordnung zur Verfügung. Dieser Betrag steht je
Versicherungsjahr maximal zweimal zur Verfügung.
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IV Selbstbeteiligung

Der Versicherungsnehmer beteiligt sich je Versicherungsfall an den Leistungen des Versi-
cherers bei jedem

IV.1 Sachschaden aus diesem Versicherungsvertrag mit 250,00 EUR.

V.2 Vermögensschaden (Ziffer 2.1 AHB) gemäß Teil B, sofern für bestimmte Sachverhalte nicht
eine gesonderte Selbstbeteiligung vereinbart ist, mit 25.000,00 EUR.

IV.3 Rechtsverletzungen nach Ziffer B.1.8 mit 5.000,00 EUR.

IV.4 Personenschaden, der in USA/US-Territorien oder Kanada eintritt, zu Ansprüchen führt oder
dort geltend gemacht wird, und/oder den damit zusammenhängenden Aufwendungen des
Versicherers für Kosten mit 10.000,00 EUR.

V.5 Vermögensschaden, der in USA/US-Territorien oder Kanada eintritt, zu Ansprüchen führt
oder dort geltend gemacht wird, und/oder der damit zusammenhängenden Aufwendungen
des Versicherers für Kosten mit 50.000,00 EUR.

V.6 Schäden aus der Rückrufkostendeckung nach Ziffer B.5 mit 50.000,00 EUR.

IV.7 Bearbeitungsschäden mit 1 .000,00 EUR.

IV.8 Beschädigung, Verlust fremder Daten mit 1.000,00 EUR.

IV.9 Hinsichtlich der Mindestselbstbeteiligung gelten Serienschäden als ein Schadenereignis.

IV.10 Kommen bei einem Schadenereignis (Serienschaden) mehrere Selbstbehalte zur Anwen-
dung, so mindert sich die Schadenersatzleistung des Versicherers insgesamt um den höch-
sten dieser Selbstbehalte.

V.11 Die Selbstbeteiligung des Versicherungsnehmers von den Aufwendungen vor Eintritt des
Versicherungsfalles und die Selbstbeteiligung bei jedem Versicherungsfall gemäß Umwelt-

haftpflichtrisiko beträgt 1.000,00 EUR.

IV.12 Die Selbstbeteiligung des Versicherungsnehmers von den Aufwendungen vor Eintritt des
Versicherungsfalles und die Selbstbeteiligung bei jedem Versicherungsfall gemäß Umwelt-

schadensrisiko beträgt 1 .000,00 EUR.
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Versicherungsbedingungen der IT-Police Haftpflicht komfort

A Allgemeine Bestimmungen

A.1 Mitversicherte Personen

Versichert ist die persönliche gesetzliche Haftpflicht:

der gesetzlichen Vertreter des Versicherungsnehmers und solcher Personen, die er zur
Leitung oder Beaufsichtigung des versicherten Betriebes oder eines Teiles desselben
angestellt hat, z. B. Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Sicherheits- und Gefahrgutbeauf-
tragte, der Beauftragten für Immissionsschutz, Strahlenschutz, Gewässerschutz, Um-
weltschutz, Datenschutz und/oder Abfallbeseitigung in dieser Eigenschaft.

a) sämtlicher übrigen Betriebsangehörigen (hierzu gehören auch die in den Betrieb
des Versicherungsnehmers eingegliederten Mitarbeiter fremder Unternehmen) für
Schäden, die sie in Ausführung ihrer dienstlichen Verrichtungen verursachen;

b) der angestellten Betriebsärzte und des Sanitätspersonals auch bei Gewährung
Erster Hilfe" außerhalb des Betriebes;

Dies gilt in dem Umfang nicht, in dem die angestellten Betriebsärzte aus einer
zum Zeitpunkt des Schadeneintrittes bestehenden selbständig abgeschlossenen
Haftpflichtversicherung Versicherungsschutz beanspruchen können.

c) der freiberuflich tätigen Mitarbeiter, soweit sie sich aus Tätigkeiten für den Ver-
sicherungsnehmer herleitet und hierfür nicht durch eine andere Versicherung Ver-
sicherungsschutz besteht.

d) Zu a) und c):
Ausgeschlossen sind Haftpflichtansprüche aus Personenschäden, bei denen es
sich um Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten im Betrieb des Versicherungsneh-
mers oder bei der Verrichtung vorübergehender betrieblicher Tätigkeiten auf einer
gemeinsamen Betriebsstätte gemäß dem SGB VII handelt.

Versichert ist ferner im obigen Umfang die persönliche gesetzliche Haftpflicht der ehemali-
gen gesetzlichen Vertreter des Versicherungsnehmers und der sonstigen Betriebsangehöri-
gen aus ihrer früheren Tätigkeit für den Versicherungsnehmer.

A.2 Ansprüche mitversicherter natürlicher Personen untereinander

Eingeschlossen sind - teilweise abweichend von Ziffer 7.4 (3) AHB - Haftpflichtansprüche
mitversicherter natürlicher Personen untereinander wegen Sachschäden sowie Personen-
schäden, bei denen es sich nicht um Arbeitsunfälle oder Berufskrankheiten im Sinne des
Sozialgesetzbuches Teil VII handelt, ferner wegen Vermögensschäden aus der Verletzung
von Datenschutzgesetzen.

Kein Versicherungsschutz besteht für Schäden aus Abhandenkommen von Sachen, Schlüs-
seln und Codekarten.

A.3 Ansprüche der gesetzlichen Vertreter des Versicherungsnehmers

Eingeschlossen sind - abweichend von Ziffer 7.5 AHB - Ansprüche der gesetzlichen Vertre-
ter des Versicherungsnehmers und ihrer Angehörigen, wenn der Schaden durch einen Um-
stand verursacht wird, für den der betreffende gesetzliche Vertreter nicht persönlich verant-
wortlich ist.
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A.4 Ansprüche der Versicherungsnehmer untereinander (sofern mehrere Versicherungs-
nehmer mitversichert)

Eingeschlossen sind - abweichend von Ziffer 7.4 (2) AHB - gesetzliche Haftpflichtansprüche
der versicherten rechtlich selbständigen Unternehmen untereinander wegen Personen- und
Sachschäden, ausgenommen Beschädigung, Verlust fremder Daten und M ietsachschäden.

Ausgeschlossen bleiben gegenseitige Ansprüche wegen Vermögensschäden.

A.5 Auslandsschäden

Eingeschlossen ist - abweichend von Ziffer 7.9 AHB - die gesetzliche Haftpflicht des Versi-
cherungsnehmers wegen weltweit eingetretener Schadenereignisse nach jeweils geltendem
Recht.

Eingeschlossen ist - abweichend von Ziffer 7.9 AHB - die gesetzliche Haftpflicht des Ver-
sicherungsnehmers aus der Unterhaltung rechtlich unselbständiger Zweig-, Hilfs- und
Nebenbetriebe im Ausland - ausgenommen USA/US -Territorien oder Kanada.

Leistungen I Lieferungen an Vertragspartner in USAIUS -Territorien oder Kanada
gelten nicht mitversichert

Nicht versichert sind im Ausland eingetretene Schadenereignisse, die auf Leistungen/Liefe-
rungen an Vertragspartner des Versicherungsnehmers in USA/US-Territorien oder Kanada
zurückzuführen sind.

Nicht versichert sind Ansprüche aus Arbeitsunfällen, wenn sie im Rahmen einer Sozialversi-
cherung oder einer sonstigen speziellen Versicherungsform für Arbeitsunfälle versichert
werden können. Versichert sind im Rahmen dieses Vertrages jedoch gesetzliche Regress-
ansprüche der ausländischen Träger - mit Ausnahme französischer Sozialversicherungs-
träger - solcher Versicherungen.

Nicht versichert sind Ansprüche von Betriebsangehörigen mitversicherter ausländischer Fir-
men sowie im Ausland beschäftigter Mitarbeiter deutscher Versicherungsnehmer wegen
Personenschäden aus Berufskrankheiten. Eingeschlossen bleiben jedoch Haftpflichtansprü-
che wegen Berufskrankheiten, die den Bestimmungen des Sozialgesetzbuches Teil VII un-
terliegen (siehe Ziffer 7.9 AHB).

A.6 Kosten bei Versicherungsfällen und Anspruchserhebungen im Ausland sowie
Ansprüche wegen inländischer Versicherungsfälle vor ausländischen Gerichten,
Währungsklausel

Vom Versicherungsschutz ausgeschlossen bleiben Ansprüche auf Entschädigung mit Straf-
charakter, insbesondere punitive und exemplary damages.

Aufwendungen des Versicherers für Kosten werden - abweichend von Ziffer 6.5 AHB - als
Leistungen auf die Versicherungssummen angerechnet.

Kosten sind: Anwalts-, Sachverständigen-, Zeugen- und Gerichtskosten; Aufwendungen zur
Abwendung oder Minderung des Schadens bei oder nach Eintritt des Versicherungsfalles
sowie Schadenermittlungskosten, auch Reisekosten, die dem Versicherer nicht selbst ent-
stehen. Das gilt auch dann, wenn die Kosten auf Weisung des Versicherers entstanden
sind.

Die Leistungen des Versicherers erfolgen in Euro. Soweit der Zahlungsort außerhalb der
Staaten, die der europäischen Währungsunion angehören, liegt, gelten die Verpflichtungen
des Versicherers mit dem Zeitpunkt als erfüllt, in dem der Euro-Betrag bei einem in der
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europaischen Währungsunion gelegenen Geldinstitut angewiesen ist.
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A.7 Kumuiklausel

Beruhen mehrere Versicherungsfälle

- auf derselben Ursache oder
- auf gleichen Ursachen, zwischen denen ein innerer, insbesondere sachlicher und zeitli-

cher Zusammenhang besteht,

und besteht Versicherungsschutz nach den Teilen B und (sofern vereinbart) C und D, so
steht für jeden dieser Versicherungsfälle nur die für diesen vereinbarte Versicherungs-
summe zur Verfügung.

Für alle diese Versicherungsfälle ist die Ersatzleistung des Versicherers bei gleich hohen
Versicherungssummen insgesamt begrenzt auf den Betrag einer Versicherungssumme. Bei
unterschiedlich hohen Versicherungssummen ist die Ersatzleistung unter Berücksichtigung
der Zuordnung gemäß Satz 1 insgesamt begrenzt auf den Betrag der höchsten dieser Ver-
sicherungssummen.

Sofern die Versicherungsfälle in unterschiedliche Versicherungsjahre fallen, ist für die Be-
stimmung der maximalen Versicherungssumme für sämtliche Versicherungsfälle das Ver-
sicherungsjahr maßgeblich, in dem der erste dieser Versicherungsfälle eingetreten ist.

A.8 Schiedsgerichtsvereinbarungen

Abweichend von Ziffer 7.3 AHB beeinträchtigt die Vereinbarung von Schiedsverfahren den
Versicherungsschutz nicht, wenn sie vor Eintritt des Versicherungsfalles getroffen wurde,
das Verfahren auf der Grundlage westeuropäischer Schiedsgerichtsordnungen (z. B. des
Schiedsgerichtshofes der Internationalen Handelskammer Paris, Zürich, Genf) oder des
deutschen schiedsrichterlichen Verfahrens i.S.d. § 1025 bis 1066 ZPO ausgetragen wird
und die Entscheidung durch drei Schiedsrichter, dessen Vorsitzender Jurist ist,
sichergestellt ist.

Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, dem Versicherer die Einleitung von Schiedsver-
fahren unverzüglich anzuzeigen und dem Versicherer die Mitwirkung im Schiedsverfahren
entsprechend der Mitwirkung des Versicherers am Verfahren des ordentlichen Rechts-
weges zu ermöglichen.

A.9 Serienschadenklausel

Mehrere während der Wirksamkeit der Vertrages eintretende Versicherungsfälle

- aus der gleichen Ursache, z. B. aus dem gleichen Konstruktions-, Produktions- oder In-
struktionsfehler, es sei denn, es besteht zwischen den mehreren gleichen Ursachen kein
innerer Zusammenhang oder

- aus Lieferungen solcher Erzeugnisse, die mit den gleichen Mängeln behaftet sind
(Serie),

gelten unabhängig von ihrem tatsächlichen Eintritt als in dem Zeitpunkt eingetreten, in dem
der erste dieser Versicherungsfälle eingetreten ist.

Ziffer 6.3 AHB wird gestrichen.
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A. 10 Subunternehmerbeauftragu ng

Im Rahmen der Betriebsbeschreibung sind mitversichert Ansprüche wegen Schäden aus
der Vergabe von Leistungen an Dritte (Subunternehmer) mit Leistungen der versicherten
Art.

Nicht versichert ist die persönliche gesetzliche Haftpflicht der fremden Unternehmen und
ihrer Betriebsangehörigen.

A.11 Teilnahme an Arbeits- und Liefergemeinschaften

Mitversichert Ist die gesetzliche Haftpflicht aus der Teilnahme an Arbeits- oder Lieferge-
meinschaften auch dann, wenn sich der Haftpflichtanspruch gegen die Arbeits- oder Liefer-
gemeinschaft selbst richtet.

Für die Teilnahme an Arbeits- oder Liefergemeinschaften gelten unbeschadet der sonstigen
Vertragsbedingungen (insbesondere der Versicherungssummen) folgende Bestimmungen:

A.11.1 Sind die Aufgaben nach Fachgebieten, Teilleistungen oder Bauabschnitten aufgeteilt, be-
steht Versicherungsschutz für Schäden, die der Versicherungsnehmer verursacht hat, bis
zu den vereinbarten Versicherungssummen.

A.11.2 Sind die Aufgaben nicht nach Fachgebieten, Teilleistungen oder Bauabschnitten aufgeteilt,
so gilt:

Die Ersatzpflicht des Versicherers bleibt auf die Quote beschränkt, welche der prozentualen
Beteiligung des Versicherungsnehmers an der Arbeits- oder Liefergemeinschaft entspricht.
Dabei ist es unerheblich, welcher Partnerfirma die Schaden verursachenden Personen oder
Sachen angehören.

A. 11 .3 Vom Versicherungsschutz ausgeschlossen bleiben Ansprüche wegen Schäden an den von
den einzelnen Partnern in die Arbeits- oder Liefergemeinschaft eingebrachten oder von der
Arbeitsgemeinschaft beschafften Sachen, gleichgültig, von wem die Schäden verursacht
wurden.

A.11.4 Ebenso bleiben ausgeschlossen Ansprüche der Partner der Arbeits- oder Liefergemein-
schaft untereinander sowie Ansprüche der Arbeits- oder Liefergemeinschaft gegen die Part-
ner und umgekehrt.

A.11.5 Die Ersatzpflicht des Versicherers erweitert sich innerhalb der vereinbarten Versicherungs-
summen über Ziffer A.11.2 hinaus für den Fall, dass über das Vermögen eines Partners das
lnsolvenzverfahren eröffnet oder die Eröffnung mangels Masse abgelehnt worden Ist und für
diesen Partner wegen Nichtzahlung seines Beitrages kein Versicherungsschutz besteht. Er-
setzt wird der dem Versicherungsnehmer zugewachsene Anteil, soweit für ihn nach dem
Ausscheiden des Partners und der dadurch erforderlichen Auseinandersetzung ein Fehlbe-
trag verbleibt.

A.11.6 Versicherungsschutz im Rahmen der ZifferA.11.1 bis A.11.4 besteht auch für die Arbeits-
oder Liefergemeinschaft selbst.

A.1 2 Unterlassungsklagen/einstweilige Verfügu ngen und Strafrechtsschutz

In Erweiterung der Ziffer 5.1 AHB ersetzt der Versicherer Gerichts- und Anwaltskosten eines
Verfahrens, mit dem der Erlass einer einstweiligen Verfügung oder in dem eine Unterlas-
sungsklage gegen den Versicherungsnehmer erhoben wird, sofern Gegenstand des Verfah-
rens ein Ereignis ist, das einen unter den Versicherungsschutz fallenden Haftpflichtan-
spruch zur Folge haben könnte.
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Voraussetzung für die Gewährung des Versicherungsschutzes ist, dass der Versicherer
nach Zugang des Aufforderungsschreibens (z. B. auf Unterlassung) unverzüglich vollständig
unterrichtet wird.

In einem Strafverfahren wegen eines Ereignisses, das einen unter den Versicherungsschutz
fallenden HaftpfUchtanspruch zur Folge haben könnte, übernimmt der Versicherer abwei-
chend von Ziffer 5.3 AHB die Gerichtskosten sowie die gebührenmäßigen - gegebenenfalls
auch die mit ihm besonders vereinbarten höheren - Kosten der Verteidigung.

A.13 Versehensklausel

Der Versicherungsschutz erstreckt sich auch auf versehentlich nicht gemeldete, nach Be-
ginn der Versicherung eingetretene Risiken, die im Rahmen des versicherten Betriebes lie-
gen und weder nach den Allgemeinen noch Besonderen Bedingungen des Vertrages von
der Versicherung ausgeschlossen sind.

A.14 Zeitliche BegrenzungNorumsätze

Der Versicherer wird keine Einwendungen erheben, wenn der Versicherungsnehmer vor
Ausführung der Leistung oder vor Beginn der Arbeiten verbindliche Erklärungen abgibt, die
eine Berufung auf eingetretene Verjährung erst nach Ablauf von zwei Jahren, gerechnet ab
Ausführung der Leistungen oder ab Abschluss der Arbeiten, ermöglichen

Der Versicherungsschutz für Ansprüche wegen Vermögensschäden umfasst die Folgen
aller während der Versicherungsdauer vorkommenden Versicherungsfälle, die dem Ver-
sicherer nicht später als fünf Jahre nach Beendigung des Versicherungsvertrages gemeldet
werden. Unberührt bleiben die vertraglichen Anzeigeobliegenheiten.

Wird der Versicherungsvertrag allein aus Gründen der endgültigen und völligen Betriebs-

und/oder Produktions- und Liefereinstellung beendigt, besteht die Nachmeldefrist ebenfalls
bis zu fünf Jahren nach Vertragsbeendigung.

Für Ansprüche wegen Vermögensschäden durch Erzeugnisse, Arbeiten oder sonstige
Leistungen, die in den letzten zwei Jahren vor Inkrafttreten dieses Vertrages ausgeliefert
bzw. erbracht worden sind, besteht Versicherungsschutz, wenn dem Versicherungsnehmer
bei Inkrafttreten des Vertrages nicht bekannt war oder er nicht vermuten konnte, dass vor
diesem Zeitpunkt mangelhafte Erzeugnisse ausgeliefert bzw. mangelhafte Arbeiten oder
sonstige Leistungen erbracht worden waren.

Für Schäden in USNUS-Territorien oder Kanada besteht kein Versicherungsschutz.

Für Schäden durch Erzeugnisse, Arbeiten oder sonstige Leistungen, die früher als zwei
Jahre vor Vertragsbeginn ausgeliefert bzw. erbracht wurden, besteht kein Versicherungs-
schutz.

im Hinblick auf das Produktrückrufkostenrisiko finden ausschließlich die Bestimmungen
gemäß Ziffer B.5 Anwendung.

A.15 Nachhaftung

Wird der Versicherungsvertrag allein aus Gründen der endgültigen und völligen Betriebs-

und/oder Produktions- und Liefereinstellung (nicht aus irgendwelchen anderen Gründen,
wie z. B. Anderung der Rechtsform, Kündigung durch einen der Vertragspartner) beendigt,
besteht Versicherungsschutz im Umfang dieses Vertrages bis zu fünf Jahren nach Vertrags-
beendigung.

Die Nachhaftungsversicherung umfasst nach Beendigung des Vertrages eintretende Ver-
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sicherungsflle, die durch eine betriebliche bzw. berufliche Tatigkeit vor diesem Zeitpunkt
herbeigeführt wurden.

(20120828_NewTec_80232360309NG05_Wording.doc) I Imh Ill 082017



AXA Versicherung AG

Maßstäbe/neu definiert

Seite 18 der Bedingungen zum Versicherungsschein Nr. 80232360309

Der Versicherungsschutz besteht für die gesamte Nachhaftungszeit im Rahmen des bei Be-
endigung des Versicherungsverhältnisses geltenden Versicherungsumfanges, und zwar in
Höhe des unverbrauchten Teils der Versicherungssumme des Versicherungsjahres, in dem
das Versicherungsverhältnis endet. Siehe aber Ziffer 6.3 AHB für Serienschäden aus dem
Betriebsrisiko und die Regelung für Serienschäden aus dem Produkthaftpflichtrisiko.

Für Schäden durch Umwelteinwirkung richtet sich die Nachhaftung ausschließlich nach dem
Teil Umwelthaftpflichtrisiko.

Für Umweltschäden gemäß Teil D richtet sich die Nachhaftung ausschließlich nach dem
Teil Umweltschadensrisiko.

(20120828NewTec_80232360309_NGO5Wording.doc) I Imh / 11.08.2017



AXA Versicherung AG

Maßstäbe/neu definiert

Seite 19 der Bedingungen zum Versicherungsschein Nr, 80 232360309

B Besondere Bestimmungen

B.1 Der Versicherungsschutz für lT-spezifische Risiken richtet sich neben den Allge-
meinen Bedingungen nach den Besonderen Bestimmungen Ziffer B.1 und B.4.

Bezüglich des Produkthaftpflichtrisikos aus fehlerhafter Hardware siehe Ziffer B.2
und B.4.

B.1.1 Austausch, Übermittlung, Bereitstellung elektronischer Daten

Mitversichert sind - abweichend von Ziffer 7.15 AHB - Haftpflichtansprüche wegen Schäden
aus dem Austausch, der Übermittlung und der Bereitstellung elektronischer Daten.

B.1.2 Beschädigung, Verlust fremder Daten

Schäden an fremden Daten gelten als Sachschäden im Sinne dieses Versicherungsvertra-
ges, und zwar auch dann, wenn sie nicht durch einen physischen Eingriff in den Datenträger
verursacht wurden. Hierzu zählen in teilweiser Abweichung von Ziffer 2 und Ziffer 7.7 AHB
die Beschädigung, die Beeinträchtigung sowie der Verlust fremder Daten und Datenordnun-
gen sowie alle sich daraus ergebenden Vermögensschäden.

B.1.3 Fehlen von vereinbarten Eigenschaften

Eingeschlossen sind - insoweit abweichend von Ziffer 1.1, Ziffer 1.2 und Ziffer 7.3 AHB - auf
Sachmängeln beruhende Schadenersatzansprüche Dritter im gesetzlichen Umfang wegen
Personen-, Sach- und daraus entstandener weiterer Schäden, wenn der Versicherungsneh-
mer aufgrund einer Vereinbarung mit seinem Abnehmer über bestimmte Eigenschaften
seiner Erzeugnisse, Arbeiten und Leistungen dafür verschuldensunabhängig einzustehen
hat, dass diese bei Gefahrübergang vorhanden sind.

B.1.4 Folgeschäden mangelhafter Erfüllung

Mitversichert sind - abweichend von Ziffer 1.2.1 und 1.2.3 AHB - gesetzliche Haftpflichtan-
sprüche wegen Vermögensschäden als Folgeschäden einer Nutzung eines mangelhaften
Vertragsgegenstandes oder eines Ausfalls der Nutzung des Versicherungsgegenstandes,
die durch den Versicherungsnehmer verursacht wurden.

Mitversichert sind - abweichend von Ziffer 1.2.4 AHB - gesetzliche Haftpflichtansprüche
wegen Vermögensschäden als Folge von Aufwendungen des Vertragspartners im Ver-
trauen auf die ordnungsgemäße Leistung des Versicherungsnehmers.

Die Ziffern 1.2.2, 1.2.5 und 1.2.6 AHB bleiben unberührt.

B.1.5 Gewährleistungsfristen

Der Versicherer wird auf den Einwand der Ziffer 7.3 AHB verzichten, wenn der Versiche-
rungsnehmer bei Abschluss des Vertrages eine Erklärung abgibt, die eine Berufung auf ein-
getretene Verjährung erst nach Ablauf von zwei Jahren ermöglicht.

B.1.6 Installierungs-, Implementierungs-, Wartungsarbeiten (Bearbeitungsschäden)

Eingeschlossen ist - abweichend von Ziffer 7.7 AHB - die gesetzliche Haftpflicht aus Schä-
den, die an fremden Sachen (auch Datenträgern)

- durch Installierungs-, Implementierungs-, Wartungs- oder eine sonstige gewerbliche oder
berufliche Tätigkeit des Versicherungsnehmers an diesen Sachen entstanden sind;
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- dadurch entstanden sind, dass der Versicherungsnehmer diese Sachen zur Durchfüh-
rung seiner gewerblichen oder beruflichen Tätigkeiten (als Werkzeug, Hilfsmittel, Mate -

rialablagefläche und dgl.) benutzt hat;

- durch eine gewerbliche oder berufliche Tätigkeit des Versicherungsnehmers entstanden
sind und sich diese Sachen oder - sofern es sich um unbewegliche Sachen handelt -

deren Teile im unmittelbaren Einwirkungsbereich der Tätigkeit befunden haben

sowie aus allen sich daraus ergebenden Vermögensschaden.

Für unbewegliche Sachen oder Teile von ihnen, die nicht unmittelbar von der Tätigkeit oder
Benutzung betroffen waren oder sich nicht im unmittelbaren Einwirkungsbereich der Tätig-
keit befunden haben, verbleibt es bei den allgemeinen Regeln für die Versicherung von
Sachschäden.

Versicherungsschutz besteht auch für Schäden an solchen Sachen, die sich beim Versiche-
rungsnehmer zur Reparatur oder zu sonstigen Zwecken befinden, befunden haben oder die
von ihm übernommen wurden.

Soweit andere Versicherungen bestehen (insbesondere Sachversicherungen), wird Ver-
sicherungsschutz nur dann geboten, wenn und soweit der andere Versicherer für den ent-
standenen Schaden nicht einzutreten hat.

Ausgeschlossen bleiben Haftpflichtansprüche wegen Bearbeitungsschäden an solchen
Sachen, die sich beim Versicherungsnehmer zur Lohnbe- oder -verarbeitung oder zur
Lohnveredelung befinden oder befunden haben.

Abweichend von Ziffer 7.10 (b) AHB findet diese Regelung auch dann Anwendung, wenn es
sich um Schäden durch Umwelteinwirkung handelt. In diesem Falle besteht kein Versiche-
rungsschutz über die Umwelthaftpflichtversicherung.

Die Ausschlussbestimmungen der Ziffer 1.2 (Erfüllungsansprüche) und der Ziffer 7.8 AHB
(Schäden an hergestellten oder gelieferten Arbeiten oder Sachen) bleiben bestehen; es sei
denn, sie sind ausdrücklich mitversichert.

Bezüglich des Versicherungsschutzes für Verlust fremder Daten, Be- und Entladeschäden
sowie für Leitungsschäden siehe die separaten Regelungen.

B.1.7 Mehrkosten nach fehlgeschlagener Installation

Mitversichert sind - abweichend von Ziffer 1.2 AHB und 7.3 AHB - Ansprüche aufgrund einer
endgültig fehlgeschlagenen Installation der vom Versicherungsnehmer hergestellten und
gelieferten Software in eine bei dem Besteller bereits bestehende Hardware, soweit es sich
um folgende Kosten handelt.

- Kosten für die Mehrarbeit des eigenen Personals des Bestellers zur Beseitigung der
Software;

- Mehrkosten aus der Beauftragung eines Dritten zur Beseitigung der bereits installierten
Software.

Kein Versicherungsschutz besteht für die von dem Versicherungsnehmer erbrachten Auf-
wendungen sowie die Aufwendungen des Bestellers zur Beschaffung einer anderen Soft-
ware.
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B.1 .8 Rechtsverletzungen

Mitversichert sind - teilweise abweichend von Ziffer 7.16 AHB - gesetzliche Haftpflichtan-
sprüche, die daraus hergeleitet werden, dass Produkte oder Leistungen des Versicherungs-
nehmers mit einem Rechtsmangel behaftet sind (z. B. Schäden aus der Verletzung von ge-
werblichen Schutzrechten, Patent-, Marken-, Namens-, U rheberrechten, PersOn lichkeits-

rechten, Verstößen in Wettbewerb und Werbung).

B.1.9 Verzug durch namentlich benannte Gefahren

Voraussetzung für die Mitversicherung des Verzugs aus namentlich benannten Gefahren
ist, dass die elektronischen Geräte des Versicherungsnehmers über eine Sachversicherung
versichert sind und dort ein ersatzfähiger Schaden gegeben ist.

Haftpflichtansprüche aus Verzug gelten unter dieser Voraussetzung mitversichert, wenn die
Nichtverfügbarkeit von Daten aufgrund von Schäden an elektronischen Geräten des Ver-
sicherungsnehmers, direkte Folge eines der folgenden Ereignisse (namentlich benannte
Gefahren) ist:

- Brand, Explosion, Leitungswasser oder Abwasser;

- aufgrund eines Abhandenkommens durch Einbruchdiebstahl, Raub und Plünderung;

- aufgrund von Über- oder Unterspannung, elektrostatischer Aufladung, elektromagneti-
scher Störung sowie höherer Gewalt einschließlich Blitzeinwirkung.

B.1 .10 Viren, Sabotageprogramme und unbefugter Datenzugriff

Eingeschlossen sind Ansprüche wegen Schäden, die durch ’Viren', sonstige Sabotagepro-
gramme sowie durch den unbefugten Zugriff Dritter auf Daten verursacht werden, soweit
der Versicherungsnehmer Schutzvorkehrungen nach dem Stand der Technik betreibt (z. B.
Firewall, Virenscanner).

(20120828_NewTec8O23236O3O9_.NGO5_Wording.doc) / mh /11 082017



Maßstäbe/neu definiert

Seite 22 der Bedingungen zum Versicherungsschein Nr 80 23 23 60309

B.2 Produkthaftpflichtrisiko für Hardware

B.2.1 Gegenstand des Versicherungsschutzes

AXA Versicherung AG

Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht des Versicherungsnehmers für Personen-, Sach -

und daraus entstandene weitere Schäden, soweit diese durch vom Versicherungsnehmer

- hergestellte oder gelieferte Hardware-Erzeugnisse,

- erbrachte Arbeiten oder sonstige Leistungen

verursacht wurden.

Dieser Versicherungsschutz beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der Versicherungsnehmer
die Hardware-Erzeugnisse in den Verkehr gebracht, die Arbeiten abgeschlossen oder die
Leistungen ausgeführt hat.

Ausgeschlossen bleiben:

- bei Lohnverarbeitung Schäden an den dem Versicherungsnehmer zum Zwecke der Be-

oder Verarbeitung überlassenen Sachen,

- bei Montagetätigkeiten Schäden an den vom Versicherungsnehmer gelieferten Erzeug-
nissen,

- Schäden, für die zugunsten des Versicherungsnehmers anderweitig Versicherungs-
schutz besteht.

B.2.2 Versichertes Risiko

Der Versicherungsschutz bezieht sich auf den in der Betriebsbeschreibung genannten Pro-
duktions- und Tätigkeitsumfang.

Im Rahmen dieses Risikos sind mitversichert Ansprüche wegen Schäden aus der Vergabe
von Leistungen an Dritte (Subunternehmer). Nicht versichert bleibt die Haftpflicht der Sub-
unternehmer selbst und deren Betriebsangehörige.

B.2.3 Erhöhungen und Erweiterungen des Risikos I neue Risiken

Der Versicherungsnehmer hat

- wesentliche Erhöhungen oder Erweiterungen des Produktions- oder Tätigkeitsumfanges
(Ziffer 3.1 (2) AHB),

- Risiken, die nach Abschluss der Versicherung neu entstehen (Vorsorgeversicherung ge-
mäß Ziffer 3.1 (3) und Ziffer 4 AHB)

zwecks Vereinbarung neuer Beiträge und Überprüfung der Bedingungen - abweichend von
Ziffer 13.1 und Ziffer 4.1 AHB - unverzüglich anzuzeigen.
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